
Pfarrbüros der PG Durach-Sulzberg 
E-Mail (pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de) 

 

Hauptbüro Durach, Kirchenweg 3, Telefon 0831 561290 

 

Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 – 10.30 Uhr 

Donnerstag               16:00-18.00 Uhr  

 

Nebenbüro Sulzberg, Pfarrweg 1, Tel: 08376 283  

Dienstag    8:30-11.30 Uhr  

 

 

Außerhalb der Öffnungszeiten bei Notfällen  

erreichen Sie einen Seelsorger unter: Tel: 0151 67327881 
 

Gottesdienstordnung 

 

HEILIG GEIST DURACH 

Samstag 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 

  14:00 Jahreshauptversammlung Verein für ambulante Kranken- und Altenpflege Durach, 
Seniorenzentrum  

  18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Richard Wirth und Eltern, Veronika und Alois Miller 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  6:00 06:00-07:00 Uhr Gestaltete Anbetung, 07:00-08:00 Uhr Stille Anbetung, 08:00-09:00 
Uhr Anbetung mit Musik, 09:00-09:30 Uhr Rosenkranz  

  9:45 Pfarrgottesdienst  
Für die verstorbenen Mitglieder und die verstorbenen Bewohner des Seniorenzentrums 

Dienstag 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin, hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 

  14:45 Hl. Messe im Seniorenzentrum  
  19:00 Nächtliche Kirchenführung der Kommunionkinder mit Eltern - gerne Taschenlampen 

mitbringen!  
  20:00 Konstituierende Sitzung der Pfarrgemeinderäte Durach-Weidach-Bodelsberg  

Mittwoch 18.03. Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 

  19:00 Bibelteilen im Pfarrheim Durach  

Donnerstag 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

  18:45 Rosenkranz  
  19:15 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergangenen Monats  

JM Maximilian Wirth 
Josef Frey 

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

  16:00 Pfarrbriefverteilung im Zentralbüro Durach, ACHTUNG: wegen der Kreuzwegandacht 
starten wir mit dem Einlegen der Taschen bereits um 16:00 Uhr, die fertigen Taschen 
können ab 16:30 Uhr, oder ab Montag im Pfarrbüro abgeholt werden!  

  17:00 Musikalischer Kreuzweg von Adonai  

Samstag 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

  18:40 Rosenkranz/Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  
  In einem besonderen Anliegen 

mailto:pg.durach-sulzberg@bistum-augsburg.de


Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  9:45 Pfarrgottesdienst  

Pfarrer Josef Hochenauer 
Eltern Häfele und Söhne Max und Franz 
Pepi (JaM) und Xaver Lingenheil 
Karolina Haslach 

KURATIE ST. GEORG BODELSBERG 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  8:30 Wortgottesfeier  
Josef und Barbara Ostheimer 

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  8:30 Wortgottesfeier  

Ludwig Knaurek mit Eltern und Geschwister 
Hailer Martin mit Eltern und Brüder 
Georg Mohr 

ST. JOSEF DER ARBEITER WEIDACH-OBERKOTTERN 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  11:00 Sonntagsmesse  

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

  18:45 Rosenkranz  
  19:15 Abendmesse  

Sebastian und Maria Hagenbusch, Matthias und Gebhard Hagenbusch 

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  11:00 Misereor-Gottesdienst mit Trommlern, vor und nach dem Gottesdienst können Eine-

Welt-Produkte gekauft werden, anschl. Fastenessen im Pfarrzentrum zugunsten 
Misereor  

 

HLGST. DREIFALTIGKEIT, SULZBERG 

Samstag 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 

  18:40 Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Verstorbene der Familien Friedl, Ammann und Zimmer 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  9:30 Rosenkranz  
  10:00 Pfarrgottesdienst, Opfer für die Pfarrkirche, Pfarrintention  

Hedwig Zolikofer 
Maria und Anton Wegmann; Elfriede und Paul Bader 

  11:30 Taufe  

Dienstag 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin, hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 

  8:00 Heilige Messe  

Donnerstag 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

  14:00 Heilige Messe des Landvolkes  
  19:15 Festgottesdienst  

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

  19:00 Nächtliche Kirchenführung der Kommunionkinder mit Eltern. Bitte Taschenlampe 
mitbringen.  

 



Samstag 21.03. Samstag der 4. Fastenwoche 

  9:30 Rosenkranz St. Josef Untergassen  
  10:00 Patrozinium St. Josef in Untergassen musikalische Gestaltung Kirchenchor Trinitatis  

Irmgard Merk 
Theresia und Franz Hösle und Angehörige 
Anna und Xaver Schweiger und Angehörige 
Alfred Thalmeier und verstorbene Angehörige 

  18:40 Beichtgelegenheit  
  19:15 Vorabendmesse  

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  9:30 Rosenkranz  
  10:00 Pfarrgottesdienst, Pfarrintention  

Josef Zeh 
Maria und Martin Rauch 
Christina und Viktorius Rauch 
Inge Schramm 
Josef und Antonia Bihler und verstorbene Angehörige 

  10:00 Kinderkirche im Pfarrheim Sulzberg, mit Fastensuppe  
  11:30 Taufe von Flügel Lieselotte in Untergassen  

ST. JOHANNES BAPTIST, MOOSBACH 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  18:45 Rosenkranz  
  19:15 Abendmesse  

Cilli und Rudi Thiel, Nikolaus Gast, Hedwig Schilling und verstorbene Angehörige 

Freitag 20.03. Freitag der 4. Fastenwoche 

  8:30 Heilige Messe  

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  8:15 Rosenkranz  
  8:45 Sonntagsmesse  

ST. OTMAR, OTTACKER 

Sonntag 15.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

  8:15 Rosenkranz  
  8:45 Sonntagsmesse  

Verstorbene Eltern Niemeier und Eiber 

Sonntag 22.03. 5. FASTENSONNTAG 

 Kollekte für Misereor (einschließlich Fastenopfer der Kinder für Misereor) 
  19:15 Sonntagsmesse  

Josef und Sofie Burger mit Geschwister 
Barbara, Franziska und Siegfried Greif 

 

 



VIERTER FASTENSONNTAG 
15. März 2026 

1. Lesung:  
1. Samuel 16,1b.6-7.10-13b 

2. Lesung: Epheser 5,8-14 

Evangelium: Johannes 9,1-41 

» Als er dies gesagt hatte, spuckte er auf die Erde; 
dann machte er mit dem Speichel einen Teig, strich 
ihn dem Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh 
und wasch dich in dem Teich Schiloach! Das heißt 
übersetzt: der Gesandte. Der Mann ging fort und 
wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er sehen. 
« 

 

 

 

 
 

 
 
Bibelwort: Johannes 9,1-41 

Rabbi, wer hat gesündigt? 
Wir Menschen sind manchmal seltsam. Da ist einer blind. Von Geburt an. Lebt im 
Dunkel, auf Betteln angewiesen. Ein würdeloses Leben. Und die Leute diskutieren: 
wer ist schuld? Irgendeiner muss schuld sein. Wenn man den Schuldigen hat, dann 
kann man sich raushalten. Aus dieser würdelosen Situation. Und dann kommt da 
jemand, der sich nicht raushält und hilft ihm wieder zurück ins Licht. Zu einem Leben 
in Würde. Und was passiert? Die Leute diskutieren, ob da alles mir rechten Dingen 
zugegangen ist. Ob da jemand gegen die Tradition verstoßen hat. Und ob der das 
überhaupt darf. Am Ende war er vielleicht gar nicht blind, sondern ein Lügner. Warum 
sind wir Menschen so? Statt sich über eine positive Veränderung zu freuen, beharren 
wir auf angeblichen Prinzipien und auf das, was sich gehört. Vielleicht erzählt uns 
Matthäus diese Heilungsgeschichte vom Blindgeborenen genau deshalb, um uns 
diese Frage zu stellen. Warum habt ihr so viel Interesse daran, den Richter zu spielen? 
Ob dieser Mensch überhaupt zu unserer Kultur gehört. Ob er selbst schuld ist, weil zu 
faul. Warum könnt ihr nicht sehen, wo jemand ein würdeloses Leben führt? Und dann 
die Werke Gottes tun und euch darüber freuen, wenn das Gute gelingt. 

Klaus Metzger-Beck 
  

 

 

 

 

 

 



Nachlese + Vorankündigung 

Firm-Projekt der gesamten PG: Straßenkinder in Rio 
Auch in diesem Jahr steht wieder unsere wertvolle Eselbackaktion, als 
Gemeinschaftsprojekt unserer Firmbewerber, auf dem Vorbereitungsplan. 
Am letzten Freitag, 06.03.2026 wurde unseren Firmlingen in der Pfarrkirche Heilig 
Geist, durch Frau Elisabeth Wiedemann und Ruhestandspfarrer Hans Fischer aus 
Mering, das Hilfsprojekt „Straßenkinder in Rio“ vorgestellt. Es wurde bereits 1997 von 
beiden ins Leben gerufen, um den Kindern einen Ausweg von der Straße zu 
ermöglichen.  
In einer bewegenden Präsentation erhielten wir einen Einblick, wie die 
Lebensbedingungen in Brasilien sind. 
Die Kinder in Rio haben meist mehrere Geschwister, aber oft keinen Vater, der sie 
versorgt. Sie wohnen in Hütten aus Holzbrettern, haben wenig Auswahl an Kleidern 
und wegen einseitiger Ernährung Mangelerscheinungen. 

Kurz: Ein Leben, dass sich von uns sicher niemand vorstellen kann und sich keiner 
wünscht. 
Mit Spendengeldern wird erreicht, dass diese Kinder von der Straße geholt werden 
und in Häusern unterkommen, in denen sie neben einer Schulausbildung, auch 
regelmäßige Mahlzeiten erhalten und Zuwendung, Geborgenheit und Liebe erfahren. 
Um dieses Projekt zu unterstützen und Nächstenliebe zu zeigen, backen unsere 
Firmlinge zu Palmsonntag wieder Esel.  
Diese werden nach den Vorabendmessen in Durach und Sulzberg am Samstag, 
28.03.26, sowie in allen Pfarreien nach den Sonntagsmessen am 29.03.26, gegen eine 
freiwillige Spende abgegeben. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die bevorstehende Aktion und hoffen auf zahlreiche 
Unterstützung. 
        Text und Bild: Tanja Haslach 
 

 


